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Weiterentwicklung ÖDüPlan Plus 
Neuerungen durch die letzten Updates – Stand: 26. März 2025 

 

 

• Implementierung einer Toolbox 

Trockengewicht-Rechner: neues Tool zur Berechnung des Ernte-Trockengewichts. 

 

• Layout - Optimierung 

Die Darstellung des Bereiches „Betriebsübersicht“           wurde für eine bessere Lesbarkeit verbreitert. 

 

• Menüpunkt „Maßnahmen“ 

o Möglichkeit der Verbuchung der Maßnahme „Aussaat Zweitkultur“ ohne vorheriger Buchung „Aus-

saat Hauptfrucht“ bei den Kulturen der Kulturkategorie „Ackerfutterkultur“, der Nutzungsart „Grün-

land“ sowie anderen mehrjährigen Kulturen. 

o Pop-up-Fenster zur Neubestandsanlage von Betriebsmitteln im Zuge der Maßnahmenverbuchung 

von Handelsdüngern und Pflanzenschutzmitteln wurde entfernt. 

o „Futterzwischenfrüchte“ können nicht mehr als „Zweitfrucht“ über die Maßnahme „Aussaat Zweit-

kultur“ verbucht werden. Sie können nur über die Maßnahme „Aussaat Zwischenfrucht“ im Folge-

wirtschaftsjahr verbucht und damit in der „Felderliste“ angelegt werden.  

o Bei Teilnahme bei der ÖPUL-Maßnahme „Begrünung – Zwischenfruchtbau“ ist bei der Maßnah-

menverbuchung „Aussaat Zwischenfrucht“ das Feld „Variante“ nun ein Pflichtfeld.  

 

• Menüpunkt „Betriebsmittel“ 

Restmengen von Flüssigdüngern werden nun ab 0,1 kg in das nächste Wirtschaftsjahr übernommen. 

 

• Menüpunkt „Düngeplanung“ 

Einführung eines Warn-Dreiecksymbols          in der Tabelle „Geplante Nährstoffmengen“ für die P-Gren-

zen. Das Symbol erscheint, wenn alleine durch den „Eigenen Wirtschaftsdünger“ und sonstigen „Organi-

schen Düngern“ eine der P-Grenzen überschritten wird und deshalb kein mineralischer P-Dünger zusätz-

lich erlaubt ist.  

 

• Menüpunkt „Felder“ 

o Flächen von Agroforststreifen können in den „Schlagdetails“           im Eingabefeld „GLÖZ-LSE und 

LSE Agroforststreifen [ha]“ erfasst werden.  

o Änderung bei der Anrechnung eines „N-Vorfruchtwert“. Bleibt die Kulturkategorie „Ackerfutterkul-

tur“ bzw. die Nutzungsart „Grünland“ bei einem Schlag gleich, wird von einer mehrjährigen Kultur 

ausgegangen, bei der zwischenzeitlich kein Umbruch stattgefunden hat. Es kommt dadurch zu kei-

ner Anrechnung eines Vorfruchtwertes.  

 

• diverse Fehlerbehebungen bzw. Adaptierungen 
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